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Amtsblatt zur LaibaOer Zeitung Nr. 27s.
Montag den 6. Dezember 1875.

l4l80-1) si". 2479.
Kerkermeister-Stelle.

Bei diesem l. k. Landesgerichte ist w stelle
des Kerkermeisters mit den Bezügen der X I . Rangs
klaffe und dem Genuss. der Amtswohnung lM
Gesangenhause in Erledigung gekommen.

Die Bewerber haben genaue Kenntmsse des
Aechnunĝ  und Manipulationsdienstes sür eme Ge-
Wgenhaus-Verwaltung, so wie die volle Kenntms
d" beiden Landessprachen nachzuweisen und lyre
gehiitig belegten Gesuche im vorschriftsmäßigen Wege

bis 3 1 . Dezember 1875 !
l̂eramts einzubringen.

Anspruchsberechtigte Militärbewerver werden
«Uf die Bestimmungen des Gesetzes vom 1"> Apnl
^?2, g. 60 R. G. B., die Ministenal-Verord-,
""ng vom 12. Jul i 1872, Z. 98 R. G. B. und,
^n Justiz-Ministerial-Erlaß vom 1. September,
^72, g. 11384, gewiesen.

Vaibach am 29. November 1875.
^H. k. ̂ ^i.^.^^ickts wräfidlnm.
(418ZHH) ' ' 9tt. 1061 s'-

Kundmachung
m Mrllten.

A t Beziehung auf die hlerorttge Kund^
"«chunq vom 11. November 1875, Z. 9996,
leingef l̂tet in das Amtsblatt ^ ^ibacher Ze^
lung" unter Nr. 265, 266 und 26? äu 1875)
'ird im Grunde des hohen F^n^nnchena l -^
l'sfts vom 30. September 1875, 6-23059,«,-
blge der Versetzung des Mauthschrankens m St.
Gertraud zur allgemeinen Kenntnis gebracht, daß
bie Weg- und Brü'ckmmauthstation St. Gertraud an
t̂r Lavantthalerstraße in Kärnten für die Zelt

d°m 1. Jänner 1876 bis Ende Dezember 1376

und mit der Bedingung der stillschweigenden Er-
neuerung des Pachtvertrages auf das weitere Jahr
1877, somit bis Ende Dezember 1877,

am 9. Dezember 1 8 7 5 ,
um 10 Uhr vormittags, mit dem Ausrufspreise
von 700 ft. einer neuerlichen Versteigerung unter-
zogen werden wird, wobei sowol mündliche als
schriftliche Offerte zugelassen werden.

Die allfälligen schriftlichen Offerte sind
längstens b is 9. Dezember 1 8 7 5 ,

um 11 Uhr vormittags, als dem Zeitpunkte des
Begwnes der mündlichen Versteigerung, beim Prä-
sidium der k. l . Finanzdirection in Klagenfurt ein^
zubringen, indem später eingelangte Offerte nicht
mehr berücksichtiget werden würden.

Die Pachtdedingnisse können bei der k. k.
Kinanzdirection in Klagenfurt in den gewöhnlichen
Amtsstunden eingesehen werden.

Klagenfurt am 29. November 1875.

K. l. Finanz-direction.
(4156-2) Nr. 7600.

Mctal-Pvrladung.
Maria Supaniit, Krämerin, und Damian

Blatnig, Spezereiträ'mer, unbekannten Aufenthal-
tes, werden aufgefordert, ihre Erwerbsteuerrückstände,
u. z. crftere kä Artikel 31 der Steuergemeinde
Döbernik pro 1875 im Betrage von 4 ft. 87 kr.
und letzterer aä Artikel 33 der Steuergemeinde
Döbernik pro 1874 und 1875 im Betrage von
9 ft. 71 kr. !

b innen 14 Tagen
beim t. k. Steueramte Treffen zu zahlen, widri-
gens ihre Gewerbe von Amts wegen geloscht weiden.

K. k. Bezirkshauptmannschaft Nudolsswerth,
am 26. November 1875.

Der l. l Vezlrlehauptlnam! a'<e Vorsitzender:

(4157—2) Nr. 4668.

Mctal-Vorladung.
Nachstehend namhaft gemachte Gewerbtlpar-

teien werden aufgefordert, ihre rückständige Erwerb»
steuer

b innen 14 Tagen

beim k. k. Steueramte Lack zu bezahlen, widrigens
deren Gewerbe von Amts wegen gelöscht werden:

Georg Koprivc von Studenc Nr. 3, Art. 451,
pto. 18 ft. 5'/2 kr.,

Bartelmä Ferlan, Tischler von Nalogu Nr. 2,
Art. 3 Steuergemeinde Stanische, M . 9 fl.
79 kr.,

Alois Vaupotit, Hutmacher von Lack Nr. 45,
Art. 148 Steuergemeinde Lack, M 18 fl.
6 kr.
K. k. Bezirkshauptmannschaft Krainburg, am

26. November 1875.

(4152-2) Nr. 16301.

Kundmachung.
Nach dem Gesetze vom 23. Jul i 1871, R.G.B.

Nr. 16, ist vom 1. Jänner an im öffentlichen
Verkehre ausschließlich nur das metrische Maß-
und Gewichtssistem anzuwenden.

Dies wird mit dem Bemerken zur allgemei-
nen Kenntnis gebracht, daß vom 1. Jänner 1876
an das Publicum nur mit den neuen metrischen

i Maßen und Gewichten zu bedienen ist, und daß
die alten Maße und Gewichte bei sonstiger Con-
fiscation und gesetzlicher Strafbehandlung in den

i öffentlichen Verkaufölocalitäten und an den Ver»
k̂aussplätzen garnicht vorhanden sein dürfen.

S tad tmas t i s t ra t La ibach,
am 25. November 1875.

U n z e i g e b l a t t:
li) Nr. 8924. j

Concurs-Ervffnung
Über das Vermögen deft Hrn. Anton
Viit i , Handelsmann in Uaibach. ^

, Bon dem t. k. Landesgerichte in,
îbach ist die Eröffnung des Con
l̂ses über das qesammte, wo immer,

Endliche bewegliche, und über das
^ den Ländern, für welche die Eon-
^sordnung vont 25. Dezember 1868
^lt. gelegene unbewegliche Vermögen
^ im Handelsregister für Einzel-
^"en unter der Firma: Anton Billt,
^ Netriebe einer Spezerei-, Ma
^ ! " l - und Farbwarenhandlung m
."bach, als Firma-Inhaber einge-
^g«nen Herrn Anton M i t , Handels-
> « in Laibach, bewilliget, der t. k.
"̂desgerichtsrath Herr Franz Ritter

^ariboldi zum Concurscommissär
^ der Advokat Herr Johann Brolich
h^aibach zum einstweiligen Masse-
kalter hchellt worden,

b "ie Gläubiger werden aufgefor
^ ' in der aus den j

23. Dezember 1 8 7 5 ,

Mittags 9 Uhr, im Amtssitze des
^^Urscommissärs, angeordnetcnTag-
Gunter Beibringung der zur Be-
z^ Ulgung ihrer Ansprüche dienlichem
l l ,^^ über die Bestätigung des einst-
tl^ " bestellten oder über die Ernen-

"2 eines anderen Masseverwalters

und eines Stellvertreters desselben ihre
Vorschläge zu erstatten und die Wahl
eines Gläubiger Ausschusses vorzu-
nehmen.

Zugleich werden alle diejenigen,
welche gegen die gemeinschaftliche Con>
mrsmasse einen Anspruch als Concurs-
gläubiger erheben wollen, aufgefordert,
ihre Forderungen, selbst wenn ein
Rechtsstreit darüber anhängig sein

> sollte, bis
7. Februar 1876

bei diesem Gerichte nach Vorschrift der
, Concursordnung zur Vermeidung der
in derfclben angedrohten Rechtsnach'
theile zur Anmeldung und in der hie<

i mit auf den
^ 2. M ä r z 1 8 7 5 ,
'vormittags 9 Uhr, vor dem Concurs-
commissär angeordneten LiquidierungS-
Tagfahrt zur Liquidierung und Rang-

^ best'immung zu bringen.
Den bei dieser Tagfahrt erschei-

nenden angemeldeten Gläubigern steht
daS Recht zu, durch freie Wahl an du
Stelle des Masseverwalters, semeö
Stellvertreters und der Mitglieder des
Gläubigerausschusses, die bis dahm
im Amte waren, andere Personen lhres
Vertrauens endgiltig zu berufen.

Die weiteren Veröffenmchungen
im Laufe des ConcursverfahrenS wer-
den durch das Amtsblatt der „Laiba-
cher Zeitung" erfolgen.

Laibach, am 3. Dezember 1875.

(394U-2) Nr. 7119.

Uebertragung dritter exec.
Feilbietung.

Bom t. l. Gezillsgel'chte Adclsberg
wird lundstemacht, duß in der Executions»
sacht der Franusla !̂ isich. durch Herrn D r .
Deu, gsgcn Matthäus Maslo von Smce
die mit dem Glschcide vom 12. Ma i 1875.
Z. 3^76. auf den 15. September 1875
angcordncte dritte excc. Feilbielung de>
ge«nerlsten Realität U,b . -Nr . 18 »ä
Vchillerlabor und die zweite exec. M^bilar»
feilbltlung poto. 130 fi. 9? lr. e. ». 0.
mit Veibehllll deS Ortes, der Stunde und
dem vorigm Anhange auf den

22. Dezember 1 8 7 5
übertragen worsen ist.

tt. l. Ve^rlstltlichl Ndelsbtsg am
7 Sspeembls 1875

(3UH—3)

Executive
Nealitäleu-Vcrsteigerunst.

Vom t. l . lttezlrlegtlicdte Senosellch
wild bekannt gemacht:

Vs se» über Ansuchen der l. l Finanz-
procuralur die efec. Vesste'gerung der dem
<ln«on Slcf^nl c von Kandol yebdrigen,
gelichllich aus 300 ft. geschützten, im OsUl'd-
buche der Her« schuft ttuestll »ub Urb.
Nr. 155/2, tow.. I. loi . 335 ooilommendel'
Realität bemMiget und hiezu drei Feilbie-
lunfts'Tagsatzungen, und zwar die erstt
auf den

15. Dezember 1 8 7 5 .
die zweite auf den

15. I l i n n e r
und die dritte auf den

15. F e b r u a r 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittag« von 10 bis 12 Uhr.

im Gerichtelocale mit dem Nnhanye an
geordnet worden, daß die Psandrealilät
bei der ersten und zweiten Feilbiellmn nm
um oder übel dem Schlitzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hlntansteyeben werden wild.

Die kicitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Militant vor gemachtem
ilnvote ein 10"/, Pudium zuhanden der
Licitalionscommlfsion zu erleaeu hat. scwic
das Schützul'ljsplololvll und der Grund-
buchseftlact lönnen m der dtesgerichlllthen
Rcaistratur eingesehen werden.

K. l . VtjillSyericht Senosetsch. »w
4. September 1875.

(4136—3) Nr. 5561.

Dritte mc. /cilbielnng.
Vom l . l . Vezills^richte M0llllnz>

wird belannt yemachl:

Es sel 0brr Ansuchen des Michael
L'llsl von TschelNlMbl die er«. FeNbll-
lun<l der dem Joe Hvlvat gehbri^ln, ae»
sichtlich aus 925 fi. yeschaß'en Neal'tüt
Efls. 'Nr. 2, Sleutsnemlinte Viadooic be»
williqet und hlezu dic drille Fillbielungs-
Tagsahung auf den

l 1. D e z e m b e r » 8 7 5 .

vormittags 9 bis 10 Uhr in der Gericht«,
lanzlei mit dem Anhange angeordnet, daß
die Pfaridrealilat bei dieser dr'lleu OeilblV.
tung auch unter dem Schühwerlhe hint,
angegeben werden wird.

Die Licilatiolisbtdmftnifse, das Schü»
hungeprotololl und der Oi undbuchseftracl
lbnnen hicrgerichts einqesehln werden.

K. «. Vezirlsllericht Mblt l ina, ° «
29. «lugust 1875.
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(4195-2) Nr. 12327.

Drille uec. Mbielung.
Vom l . k Bezirksgerichte Feiftriz wird

hiemit bekannt gemacht, bah zu der in der
Efecutionesache der Johanna Valeniik von
Dornegg gegen Iajef Logar Uou Towlne
Nr. 15. poto. 200 fl. mit dem Gescheide
vom 10. M a i 1875, Z. 4608. auf den
b. November 1875 angeordneten zweiten
Feilbietung d«r Realttüt Uri.-Ur. 113 »ä
Gut Semonhoi lein Kauflustiger erschienen
ist, und daß eS bei der auf den

7. D e z e m b e r 1 8 7 5
angeordneten dritten Realfeilbietung sein
Verbleiben habe.

K. l . Bezirksgericht Feiftrlz am 5len
November 1875.

(3925—1l Nr. 3910.

Relicitation.
Vom l . l . Bczirtegerichte RadmannS«

dorf wird belannt gemacht:
<55 sei über Ansuchen de« Valentin

Sturm von Polit, durch den Machthaber
Franz Kunstl von Radmannsdorf, die Re-
licilation der vom Gregor «Vollii von
Feistriz in der Execulionssache de« Va-
lentin Sturm gegen Anton Ajman von
Feistriz pak». 11.00ft. o. «. o. laut Lici.
tationsprotololles vom 21. Oltober 1874,
Z . 4278, um den Meistbot von 3590 fl.
erstandenen, gerichtlich auf 2950 fi. be-
werlhelcn Realitüt sub Urb . 'Nr . 816 »ä
Herrschaft Velde« »«gen Nichterfüllung
der Licitatlonsbedmgnlfse bewilliget und
hiezu der einzige Termin auf den

2 3 . D e z e m b e r 1 8 7 5 .
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
Beisätze angeordnet, daß obige Realität
auch u îter dem Schähungswerthe hintan«
gegeben wird.

Die LicitationSbedinynisse, das Schü-
tzungsprototoll und der Grundbuchseftracl
lönnen Hiergerichts «ingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Radmannsdorf,
am 31 . Ottober 1875.

(4193—2) Nr. 12329.

Zweite exec. Feilbietung.
Von d.'M l . t. Bezirksgerichte Feistriz

wird hicmit bekannt gemacht, daß zu der
in der EfccutionSsache des Anton Krisper
in Laibach, durch Dr . Schrey, gegen Josef
Serpan in Untersemon Nr. 49, mit dem
Bescheide vom 16. August 1875, Z. 8746,
pcto. 354 fi. 41 kr. auf den 5. November
1875 angeordneten ersten Feilbietung der
Realität sub Urb.-Nr. 39 und 40 aä
Pfarrgilt Dornegg und Urb.-Nr. 648' / ,
llä Herrschaft Adelsberg lein Kauflustiger
erschienen ist, und daß es bei der auf den

7. D e z e m b e r 1 8 7 5
angeordneten zweiten Feilbietung sein Ver-
bleiben habe.

K l . Bezirksgericht Feistriz a» 5ten
November 1875.

(3906—3)

Erecutive
ReMäten-VelfteMllmg.

Vom k. t Bezirksgerichte Senoselsch
wird belannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der l . t. Finanz-
procuratur die exec. Versteigerung der dem
Matuias Klun von Hrusooje gehörigen,
gerichtlich auf 2020 ft. geschützten, im
Glundbuche des Oute« Neulofei. Mch Urb.-
Nr. 81 vorkommenden Realitüt bewilligt
und hiezu drei Feilbietungs-Tagsahungen.
und zwar die eiste aus den

18. D e z e m b e r 1 8 7 5 ,
die zweite auf den

19. J ä n n e r
und die dritte auf den

29. F e b r u a r 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im GerichtSlocale mit dem Anhange cm«
geordnet worden, daß die Pfandrealitiit bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben huttange«'
geben werden wird.

Die UlcitationSbedingnisse, »«rnach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vabium zuhanden
der LicitationScommifsion zu erlegen hat,
sowie das SchützungSprotoloU und der
GrundbuchStftract können in der diesge-
lichttich«n Registratur eingeseher, werden.

K. l. Bezirksgericht Senosetsch, am
2b. Seplewder 187b.

(3963—1) Nr 5659.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Erschen von Oberfeichting, durch Dr. Bur«
ger von Krainburg, die exec. Versteigerung
der dem Johann Ralovc von Pscheu ge-
hürigen, gerichtlich auf252l fi. geschätzten,
im Grundbuche der Herrschaft Lack »ub
Urb.-Nr. 1872 oorlommenden Realitäten
bewilligt und hiezu drei Feilbietu»gS«Tag-
satzungen, und z«ar die ufte auf den

23. D e z e m b e r 1 8 7 5 ,
die zweite «uf den

2 6 . J ä n n e r
und die dritte auf den

28. F e b r u a r 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 9 bi« 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei in Krainburg mit
dem Anhange angeordnet worden, daß
die Pfandrealitüt bei der ersten und zwei«
ten Feilbietung nur um oder über dew
Schähungswerth, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegebün werden wird.

Die Llcitationsbedingniffe, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein 10"/„ Vadium zu Handen der
LicitlUionScommission zu erlrcM hat, so-
wie das SchiitzunftSprototoll und der
Grundbuchsextract können in der diesge-
rlchtllchen Registratur eingesetzt« »«de«.

K. l . Bezirksgericht Krainburg, am
20. Oktober 1875. ^ ^ _ ^

(3658—1) « r . 4817.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

V»m l. l . Bezirksgerichte Großlaschiz
wild belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Frau Ger-
traud Grebenz von Großlafchiz die ezcec-
Versteigerung der dem Johann Hoieoar
von Zagorica gehörigen, gerichtlich auf
385? ft. 20 tr. geschätzten Realität sud
wm. U. toi. 1, Rctf.-Rr. 90 aä Zobels«
berg bewilligt und hlezu drei Feilbietungs-
tagsatzungen, und zwar die erste auf den

23. Dezember 1 8 7 5 .
die zweite auf den

20. I ü n n e r
und die dritte auf den

l 9 H e b r u a r 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im hiesigen Amtslolale mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealitüt
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder übet dem SchÜtzuuß«uetH, bei der
dritten aber auch unter o«mselben hintan-
gegeben werd«» wirb.

Die Licitationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadiu« zuhanden
der Llcitationscornmlsflon zu erlegen hat,
sowie das Schilhungsprotololl und der
Grundbuchsextract tonnen in der dlesge»
richtlichen Registratur eingesehen werden

K. l . Bezirksgericht Großlaschiz, am
20. «ugust 1875.

( 4 0 6 6 - 3 ) Nc. 14738.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. stüdt.'deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l . t. Finanz-
procuratur für Krain die exec. Versteige-
rung der dem Mart in Zd^aoje von Kre»
menca gehörigen, gerichtlich auf 2805 ft.
40 lr. geschätzten Realität Urb-Nr. 409,
Rctf.-Nr. 168 lu! Auersperg. pcto. 5 l st.
43 lr. f. U. bewilligt und hiezu drei Feil-
bietungs'Tagsatzuugeu, und zwar die erste
auf den

15. D e z e m b e r 1 8 7 5 ,
die zweite auf den

15 . I « n n e r
und die dritte auf den

16. F e b r u a r 1 8 7 6 ,

jedesmal vormittag« von 10 bi« 12 Uhr,
im AuitSgebiwde, deutsche Gasse Nr. 180,
mit dem Anhange angeordnet worden, daß
die Pfandrealitüt bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schii-
yungswerth, bei der drillen aber auch unter
demselben Hinlangegeben werden wird.

Die ölcltatlonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote etn 10*/, Badium zubanden der
Licitalionscommisfion zu erlegen hat, so«
wie das Schätzungsprotololl und der
GrundbnchSextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden

K. l. stiidt.-oeleg.Bezirksgericht Kai-
bach, am 27 Auaust 1875.

(3896—1) Nr. 4198.

Erinnerung
an I o h » nn C u c i von Glinje, derzeit

unbekannten Aufenthaltes.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Se-

nosetsch wird dem Johann Cuci von Vrinje,
derzeit unbelannten Aufenthaltes, hiemit
erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Ge-
richte Karl Teichl von Landol die Gagatell-
Kla je M o . 10 fi. 96 lr. o. ». o. über-
reicht, worüber die Tagsahung "Uf den

2 2 . D e z e m b e r 1 8 7 5
hleramtS angeordnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort deS Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den t. l. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu seiner Vertretung und
auf seine Gefahr und Kosten den Andreas
Doles von Landol als ourawi »ü Hotmu
bestellt.

Johann C»ci wird hievon zu dem Ende
verständigt, damit derselbe allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern. Sachwalter bestellen und diesem Ge-
richte namhaft machen, überhaupt im ord«
nungSluüßigen Wege einschreiten und die
zu feiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der GerichtSord»
nung verhandelt werden und der Ge»
llagte, welchem es übrigens freisteht, seine
Rechtsbehelfe auch dem benannten Cura»
tor an die Hand zu geben, sich die aus
einer Verabsüumung entstehenden Folgen
selbst beizumesfen haben wird.

K. l . Bezirksgericht Senosetsch, am
22. September l875.

(3659—3) Nr. 7866.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Gczirlsgerlchle Glahlaschiz
wird bekannt qemachl:

lös sei über Al.suchen dcS Matthias
Greven'schm Nachlasses von Grotzlüschiz,
durch den Eurator Matthias Mooit von
Gloitapolica, die exec. Versteigerung des
dem Johann Nooat oon Podgora gehörigen,
gerichtlich auf 1737 ft. 20 tr. geschützten, im
Grundbuch-, sud Nclf-Nr. '/,, tom. I I ,
toi. 113 und 185 vorkommenden Realität
bewilliget und hlezu drei Feilbittungs-Tag-
sahungen, und zwar die erste s,uf den z

16. Dezember 1 8 7 5
die zweite aus den

22. I ü n n e r i_
und die dritte auf den

15. F e b r u a r 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 9 bis l 2 Uhr,
hieruerichts mit dem Anhange anueordnet
worden, dah die Pfandrealitüt bei der ersten
und zwlllen Fcllbictung nur um ober über
dem SchühungSwMH, bei der drillen aber
auch unter demselben hintangegeben werden
»lrd.

Die Licit^tionSoedlngN'sse. wornach
insbesondere j>:d!.r Vicilaut vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Vadium zuhanden der
Licitationscommlsslon zu erlegen Hal, fowie
daS Schützungspiolotoll Ul>o der Grund-
ouchSüftrall tonnen in der dieSgerichtllchen
Negistialur elugesehl» werden.

K. l. Bezirksgericht Grohlaschiz, am
10. Juni 1875.

(3177—3) Nr. 4479

Erinnerung
an J o s e f R u p n i l von S t . Veit und
F r a n z « n d l o v i c von Trieft, unbe-

lannten Aufenthaltes.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Wippach

wird den Iofef Rupnil von S l . Veit
und Franz Nndlovic von Trieft, unbe-
lannten Aufenthaltes, hiermit erinnert:

ES habe Maria Vertovc von S t Veit,
durch Dr . Lozar, wider dieselben dle Ver.
jahrungsllaue auf Erlöschmig der auf die
Vierlelhube 8ub tom. 1. fol. 1 aä Pfarr-
lirchengilt Wlppach pfandrechtlich «iuoer-

leibten Hypothekarforderung«« des 3Hi
Rupnik von S t . Veit ans den »wch'
lichen Vergleiche ooin 16. September 18^,
Z. 2356, per 144 fl. 43 lr. 2 . M- ° "
151 fi. 95 tr. i l . W. und des Franz M '
dlooic von Trieft auS dem aer'aMen
Vergleiche vom 24. April 1840, Z- W' / '
per 350 fl. C. M . oder 367 ft. 50 ".
ö. W.. und aus dem gerichtlichen Vtt-
gleiche vom Iß. Jul i 1834 per 42b st-
E. M . oder 446 fi. 25 lr. ö. W. sa""/
Nebengebühren,»ub pr»sg.3. «ugust lv"<
g . 4479, Hieramts eiugebracht, worüber M
mündlichen Verhandlung die TagsaM
auf den

1 4 . D e z e m b e r 1 8 7 5 ,
früh 9 Uhr. mit dem Anhange deS ß 2s
der a. G. O. angeordnet und den G e l l ^
ten wegen ihre« unbekannten Aufenthaltes
Herr Johann Zoolel von Wippach H°"^
Nr. l 41 als ouratol ltd acww auf 'h"
Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem E«"
verständigt, daß sie allenfalls zur rechts
Zeit selbst zu erscheinen oder sich ein"
anderen Sachwalter zu bestellen und anhtt
namhaft zu machen haben, widrigenS diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Lur<M
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am 6««
Auaust 1875. ^ ^ .

j (4196—2) Nr. 12479.

' Zweite exec. Feilbietung.
j Vom l. k. Bezirksgerichte Feistriz lvll°
'bekannt gemacht:
, Da zu der mit dieSgerichtlicheui ^
scheioe vom 16. August 1875, Z. s ^ '

, in der Execulionss^che des Herrn ^
Tomsii von Feistriz gegen Herrn W"

^ Tomsik von dort auf den 9. Novembers
angeordneten erstcn Realfeilbietung "'

, Kauflustiger erschienen ist, wird aw
, 10. D e z e m b e r 1 8 7 b
!zur zweiten Rcalfeilbictung geschllttl»'

K. t. Bezirksgericht sseisiriz, all»!"'
November 1875. ^

l l3902—2) Nr. ^ '

! Executive
Realitätenverstcigelck

Vom l. l. Vczillsgerichte S ^ '
i wird belannt gemacht: ,,l»
l Es sei über Ans.,chen de« l. l. 6"" ,
l amteS Senof lsch now. des h°h'" " ^ „ i ,
die exec. V».rste<gerung der dem 3 " ^ ,
Fra„eli i von Polole Nr. 7 aehörl„e"'Hi
richtlich auf !027 ft. aeschählen s l " " ^
im Grundtmcht der Herrschaft Sen<" ^
sub Urft.-Nr. 265 bewilliget und h i ^ ^
Feilbiet^ngS.Tags.chungen, und i ^

! erste auf den
! 22 . Dezember 1 8 7 6 ,
! die zweite auf den
>» 22 . I i i n n e r
^.ad die dritte auf den

2 2 . F e b r u a r 1 « ^ , ^
jedesmal vormittags von 9 biS 1 ^ ,
im GcrichlSlocale mit dem «nb""^bei
geordnet worden, daß die Pfanb""» ^,
der ersten und zweit»n Fellvl.tung " ^
oder über dem Schätzunaswerth, " ^
d.lttcn aber auch unter demselben Y
geben werden wild. « o l ^

Die ^icltlllionsbedlnanisse» "<,<!>"
insbesondere jeder ?ici,anl vor st ^
tem Anbote ein 10 ' / . Vadium l " " ^t-
der Licitat'onscommisston zu er le i ^ ^r
sowie da« <3ct,ähu,'ge>prolololl ^ , ,
Grundduchsextracl können !" ^«sdell
gerichtlichen NeMratur elnaeseven ^

K. l. Vez<llS«ericht Senoscl,«''
13. Ottober <875,. , - 7 ^

Zweite exec F e i A e ^
Vom l. t. Bezirksgerichte 6 '

belannt gemacht: .»«nsfalbe ° .
Da zu der in der El«ut ° " ^ . h ^

Frau Emma Wutscher von S - ^^ ^
gegen
scheid, vom 26. Auaust l " ^ ^ c t t "
auf den
ersten Realfeilbietuna lem ««" '
schienen ist, wi'd am «^5

10. Dezember '
zur zweiten Feilbletung H a -

K. t. Veztrts«erlcht Feis«,z,
November 187b.
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(3854—1) Nr 7998.

Edict .
Vom l. t. Bezirkte, ichteLaaS wird

"lannt geaeben:
Es hade vor demselben Anton Hoff-

wann von Gereyorasz in Oberungarn, als
vtttreter des E. Vrandcis, Großhändler in
Men. durch den Machthaber Josef Golf.
segen Georg Tomöi von Vabnaprlica »ub
p«w. 28. September 1875. Z. 7998. die
"age auf Za^l.lllg von 60 ft. c ». c. ein-
frucht, worüber die Tagfatzung auf den

2 3 . Dezember ' « 7 5
^ordnet worden lft.

Da dem Gerichte der derzeitige Auf-
"lthaltilort des Geklagten unbekannt ist.
'° wt,de auf Gefahr und Kosten des
N'üaes« Hssr Osrqor Lach al« ouwtor
^ lioww l'estellt. mit welchem diese Rechts,
»"«e nilch Vorschrift über das summarische
"erfabien auogetraqen werden wird
^. Der Grllagle h.t demnach am obigen
^0? jc^ft ^ tommen o^er emcn Ge»
°°llmäch,igtm nahmhaft zu machen, oder
N'Nt »cheife dem aufgestellten Curator
Nlltzuihe.len.
«. K. l . VezilkSgericht Laas am 30sten
"Member «875. ^

(3^7 . . . , ) Nr. 3900

(5xccutive
lllealitätenvelsteisterunst.

bom t. t. Vezirlsgerichtc Nadmann«'
^ l i wird belannl gemacht:

^« sei über «nsucken des Franz Legat
N t ^ " die erec. Verstegelun« der der
^Meth Rabit von RadmaniSdoif ge<
im'<!!"' «erichtlich a..f 2350 ft. ««schätzten.
. .̂ "»nkOuchc der Slac"gilt Radmanns.
,."» »UbPost.'Nr. 32 oo,lommc"dcn Nea°
W bewiUiqt und h ê u dre, stellviet^ng«-
Satzungen, und Mar die e ste auf dcn

22. Dezember 1 8 7 5 .
" t llveite auf den

2 2. J ä n n e r
"no die drille a..f deu

22. F e b r u a r 1 « ? 6 .
Itbesmal volmi«la»<S von 9 b«s 12 Uhl.
!»elger>ch«« mit drm U„h,nge an^eo'du^
ldoiven, daß die Pfandreuloilt bei der erilt"
llnd zwe len ftcllvielul'g n»lr umadrru^e
l>em ScbatzlN^ewellh. t>e> del l>,ll»en adel
<wch unter demselbeu hmlange^eben «vei«
dm w»rd.

D»e LicltatlonSbebingnisse, wl»rna«t
insdtsondere jeder Llcitanl vor gemachten
^lwute ein 10verz. Vadium zut,"ude»
ber «icilationsc^mmss'on û erlegen hat,
>owle das Schähuu^ep ololoU «nd de,
^rundbucht"ltrac> lvnnel' ln der dies".
Etlichen R^ist^atur eina.sebsn werden

» l. ^^ir?eue,lcht Nadmannsdorf,
"Nl 3 l . okloner 1875.

Erecutivc

Vom l. l . VezlrlSgerichle Uoeleb^
"'"d btt«ln»t gemacht:
n,, <i« sei über Ansuchen der Franzista
^an in Feistriz die ex«. Versteigerung der
^ Iohllm, Knafclc von Rodotcndors «e»
^ » t n , gerichtlich auf 804 ft. gschätzten
^"l . l i l t Ulb.«Nr.82/4 »äMühlhofen poto.
^ N' 12 lr. blvilligt u»d hiezu dl«l
^bietungs-Tagsahungen, uul» zwar die

"t auf den
l>«. l 7 . Dezember 1 8 7 5 .
" Zweite auf den
"Nl. ». , 18. J ä n n e r
" d»e drille auf den

^ l 8 . F e b r u a r 1 8 7 6 .
"Mal vormittags von 10 bis 12 Uhr.

tz^llcht« mit den UnHange angeordnet
l'stl« ^ ^ ^ " <Pfandrealität bei der
ih " ""d zweiten geilbietung nur um oder
ch«r ^ Schlltzungswttth, bei der dritten
h, . °uch unter demselben hlntangegeben

"°«n wird.
' "« l»^" öicitationsbedingulsse. wornach
i l „ ^ °"bere jeder Licitant vor gemachtem
^tiln. ^ " ^ ° / ° Vadium zuhanden der
»<z« I'°"scomm>ssion zu erlegen hat. sowle
il^chühungsprotololl und der Grund.
H^l t ract ^nnen in der diesgerichtlichen

" '"otur eingesehen werden.
^ . r ^ . ' ' Bezirksgericht »delsberg am

"«ober 1875.

s4132—1) Nr. 4608.

Dritte executive
Real itäten-Verftl igermlst.

Vom l. l. Bezillsgerichte Mottling
wird belannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der D..R.«O..
Eommcnda Mottling die executive Verstei-
gerung der dem Marto Nemauic von Go-
zalovo gehvrig,!«, gerichtlich auf 1083 ft.
acschühtcn, im Grundbuche l̂ ä D.<R.«O..
Eol,.^. cndll Möttlina uub Rclf..Nr. 4 9 ' / ,
oollom!^.t!del! Nealilül bewilliget und hiezu
die lmt^ Feilbictungs Tagsahung auf drn

22. Dezember 1 8 7 5 ,

oormilwgs von 9 bis 12 Uhr, im Ge«
richtssaale mit dem vorigen Anhange ange«
ordnet worden, daß die Pfandrealiliit bei
dieser dritten Feilbietung auch unter dem
Schiitzmigswerthe hintangegeben werden
wird.

Die iiicitationsbedingnisse, wonach ins-
besondere jeder tticitant vor gemachtem
Anbole ein !0perz. Vadium zuhanden
d r Licilationscommisfion û erlagen hat,
sowie da« Echähunueprotololl und der
Orundbuchsextracl lönnen in der dies'
gerichtlichen Ne^istratur eingrsehm werden.

K. l. Vczirlsgeiicht Mötll>ng am
2. «u uft !875.

^3900-1) Nr. 46 l6.

<Hfecutive
Rralitätttt-VclsteigelUttg.

"om l. s. Oczulsgerichle Senoselsch
wltt plannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l . Steuer«
amles S l,oje<sch now. des h. Äerars d>e
cfl l . Vclstelgcruu^j dcr dem I r rn i Deveuc
oo« Sujouzc Nr. 6 gel»örigen, gerichtlich
cu, 2382 ft. ßeichatzlc«, Rc^ l i i l im G,uuo.
ouche der Herrschaft Scnoseisch 8ub Ulv.»
^)il. 324 bewlUlgt und ylczu dlcl Hol»
0lelM!>iS'TasluyunM. uuo zwat die eljl»
ûs den

2 2 . D e c e m b e r 1 8 7 5 .
die z< :lle uul den

22. I K n n e r
anl^ d!c d'illc uuf o u

23 F . b l u u r 1 8 7 0 ,
jeb smlll uolMliluzjs oo«! l l) bls 12 Uhl,
im O.l'chlelotale mit dem itohan^e ^n»
^uldl'cl u»u,t>cu. dntz dlc ^i^ul»rcal!»a»
o»,« dcr erilrn unl> zwel en HcllM.lu,^
»l̂ r um voel uvlr^ dlm Vchahungswcrln.
dc< d<r dlllleu uver auch unlcr dem>eloeu
lllnt^ngeueden wrrocn wird.

D>e v'cll^llol.sbedln^Nisse, wrrnach ine-
ueslnocle jeder «lcoulit vul gemachem
Ünlvle ^iu lOpcr<. O t̂>mm ^uhunden dc,
^ cltutlvnecumu lsson zlä elle^en hat. jo»
wie das Saay n^kp otuluU und del
G'UndduchS'fliacl loullcu m der dies«
Ulrich llwcn Utrgj'llalur clnglslh^, weld.n.

it . l. D^!tlegcl»chl 'lvcNi.sclsch, llw
13. Ot to ,« 1875.

(40^o- 1) '^ir. ^ . ^ 7 .

(^ncutive Fcilbictuust.
Von dem l. l. ivcjlllsgcrichte Hlllich

wird hiemil delannt gemacht:
Es sei von diejem Gelichte über das

Ansuchen des Anton Voch oo» Oderduplic
êgen Iohanll B dlc v^n Troschein wegen

aus dem Be>gle«chc von» 27. S^pt. l864,
H. 14227, schuldigen 43 ft. 20 lr 0. W.
o. s. o. in die eiec. öffentliche Versteigerung
der dem letztern g<hörigen, im Munobuchc
dcr Herrschaft S»ll>ch Oeb,rgsaml 8ud
Urb.-'.'ir. 160 vollommenden Reallliil in
Troschein, im gerichtlich erhobenen Schii-
tzungswerlhe von 3760 ft., gewilligt und
zur Vornabme der selben vor diesem Ge-
richte die Feilbictungslagsahungen auf den

23. D e z e m b e r 1 8 7 5 ,
2 0. Jänner und
24 . F e b r u a r 1876 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, mit dem
Anhange bestimmt worden, daß obige Rea.
litiit nur bei der letzten Feildielung bei
allenfalls nicht erzieltem oder überbotenem
Schähungswerthe auch miter demselben an
dcn Meistbietenden hinlange^ebcn werbe.

Die Licilationbbcoinünifse, das Schii«
tzungspvotololl und der Grundbuchsextract
tonnen bei diesem Gerichte iu den ge-
wöhnlichen Umtsflunden eingesehen werden.

K. t.Vezirlsgerichf Sittich, am 30sten
Oltober l875.

, (4133—1) Nr. 4609.

l Dritte exec. Feilbietung.
Vou: l. t. Gczillsucrlchte Mottling

Wird bekannt gemacht:
Es sei lloei Nl,suchen des Herrn Leopold

Ventncr von Möltling die dritte efecu«
lir>c Feilbirlung der dem Marlo Nemanic
von Hozalooo gehörigen, mit gerichtlichem
Pfandrechte belegten und auf 629 ft. ge.
schätzten Realität 8lib Eftr.»3ir. 76 Steuer-
gemeinde Sozal^vo bewilliget und hiezu
die Feilbieluugs'Tagsllhung auf den

2 2. Dezember 1 8 7 5
von 9 bis 10 Uhr vormittags in der Ge-
lichtslanzlei mit bem Veisatze angeordnet
worden, daß die Realität bei dieser dritten
Hciloielung auch unter dem Schätzung«-
werth hiulangcgeben werden wird. !

K. l. Geziltsgericht Mottling am
2. Aunust l875.

(4162—1) Nr. 4 "81 .

Dritte ezec. Feilbietung.
V^m l. t. ivczlrls^cllchlr E^g wlrd

belannt gemacht, oaß die in d«r Efccu-
lionssachc der t. t. Finan^procuralur für
Klain m V rt e ui'g dcs tzoyen Acras.
ul,d des Grunoenli^lungsfol'des gege«
Lulas Vu' ja von Bei h polo. 101 ft. 38 lr.
o. 8. e. mit vezcheid vom 26. Iun l 1«75,
H. 3047, sillierle dritte efec. Fellbielung
der «m Grundbuchc Münlenoors Ulb-
Nr. 190, 1)2.3.102 vorkommenden, m
Vclh ^eletteucn, gerichtlich auf 2000 st
20 lr. ö W. bewerthelen Realität reaf.
sumiert und zu deren Vornahme oie T g»
satzung auf den

22. Dezember 1 8 7 5 .
f,üh 9 Ut»e, hiergerichs mit dem Beisätze
angeol0»el wlrd, daß odigc Nealllä' del
tiezel Fe>lbietun»j uuch unter dem Schatz-
werltzc an den Meftvleteuden hlntangl-
g^bcn werde» bird.

k. l. V ztsgerlcht Egg, a« 9t m
Ol'n»"s >87ä.

(3<0"—1) Vir. 43»i).

^fccntivc Fcilbimmq.
<Uon dem l . l. B ^ll^gelichl wrvß»

las bi^ w„d hlrm't belannl gemacht:
Ee sci über <l» su<dll, d»s F,a>,z P d»

<o er von Paosterm.l geqen ^os.f Oaool
von Nosch we^en schüllxg»,, tt ft <:. 8. 0.
>>« die »».c. ofse>'lliche Bclstcl^rrllng d r
dem lehlein «<l»ori^lu. >m <^«Ul!dlil,chc u<1
Aueieperg nul>Urt>.»)ir. 128 v0llo,l!N>e,>-
l'c!» Ne^l lat, lm gerich lch llho^en^n Echa-
Vlmgsweilhe von 12^0 ft. ö. W., gen.n-
üfttl uno zur Vull^hme oelleldcu die!
Felli)lclu"q^,Ta, s t̂zun^en m>j den >

23 . Dezember 1 8 7 5 . ;
2 2. J a ner und l
24 . F c b r u a r 1 8 7 6 .

jedesmal oormil'.ags um 9 Ut,,'im httsl^m
««<!« olale mit dem «nh^n^e blst'mmt
wo>den. duß d»e fcil^ubielen e Realllül nul
del drr llhlcn ssnlblellln^ auch unlcr l̂ em
Schützul^eweilhe an d^n Mcillv»clenden
hlNlaogc^lticn nclds.

Das Schühungeprolololl, der Grund-
buchslflract und die ^lcilalionsbrdlngnisss,
ldnnm be» diesem Ger.chlc in d»n gewöhn-
lichen Amlsslunden eingesehen werden.

K. l. Oe l̂llS«el>cht Großlischiz. am
1^. Seplemder 1875.

l.3U01—1) '^r. 4V43.

l5xeculive
Realitäten-Verstcigflnnss.

Vom l. l. VezirlSgerichlc Senosttsch
wird bclatwt gcmachl:

Es sei über Ansuchen des l. t.
Steuerumtes Senvsetsch uoru. des ho^en
«lerar« die erec. Velsteigtiun^ dcr dem
Fnfi lu Thomas, nun Josef, von Polote
Nr. 3 gthöri«en, gerichll'ch auf 1695 ft.
geschätzten Realität, im Grundbuche der
Herrschaft Genosetsch »ub Urb.. Nr. 257
dcwiUlgl und hie^u drei FeilbielunoS-Tag.
sahungen, und zwar die erste auf den

2 2 . Dezember 1 8 7 5 .
die zwrite auf den

2 2. J ä n n e r
und dir dritte auf dcn

2 3 . F e b r u a r 1 8 7 6 .
jedesmal vormlllags von 10 t>i« 12 Uhl.
im Gerichlslolale mit dem Anhang an»
gcordnc« worden, daß die Psandlcullläl be,
der ersten und zweiten Feilbietung nm
um 0 er über dem Schähungswerlh, bei d«

' dritten aber auch unter dewlelben hlntange-
! geben werden wird.
' Die ^icltationsbedi^ntsse, vornaä,
, insbesondere jeder ilicltant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vablum zuhanden
der Licitationscommisfton zu erlegen hat.
so wie daS SchähungSprotolott und der
OrundbuchSextract können in der die»ge-
rlchtlichen Neaiftratur einaeseben »erden

K l. VezirlSgerichl Senosetsch. am
13. Oktober 1875.

(4194—2) Nr. 12230

Dritte exec. Feilbietung.
! Vom t l Veziltsgerichte Ftimiz wird
hlemit bekannt gemacht, daß zu der in del
Efecutionssache der Helena TomSic von
Kopitenzc «enen Johann Mer in i l Swerje
Nr 8, poto. 45 ft. 3 l l mit dem Ve.
scheide vom 4. ^uni 1875, g . 5522, auf
den 5. November 1875 angeordneten zwei»
ten Fcilbietuna. drr Nealilül U7b..Nr. 4s
llä Pfarrl.ilt D o r n . ^ srin ssauftustiger
erschitnen ist. m>5 dah es be« der auf den

7. Dezember 1 8 7 5

abgeordneten drillen Feilbietung fein Ver-
bleiben habe,

K l. V-lirlsgericht Feistri» a« 5ten
November 1875.

(4 67-, j Nr 4718

Executive
Ncalitätell-Hjclfteitterunst.

Vum t. l . VezirtSgerlchte Egg wird
belannt gemacht:

ES sei übel Nnsutdeu beS Johann
Novnl von Luttthal die eftl. VerNtil<erung
der dem Matthäus Novak von Ke,tina ge»
börigen, aerichllich aul 1068 ft 66 lr. «e»
ichäyten, «.ä Kcheerenbüchel «ut) Urb - und
Rctf »Nr. 34 vorkommend'n Reiil lal bewll»
l»gt und ljlezu ore» FclloietungS-Tugiatzuu»
gen, und zwar die »»ste auf den

2 2 . D e z e m b e r 1 8 7 5 .
die zwe»le ,uf den

2 2 . J ä n n e r
und die dritte ouf d n

2 3. F e b r u a r l 8 7 6 .
jedesmal oornmtag» um 9 Uhr, Hieramt»
mit bei», Ni'hange angeordnet worden, daß
die Piundrealllal bei der elften und zi>l'le»
^ellbiellin^ nur um oder über oem schü-
hu»,li««niellb. bei der brxteu a»»er auch uuler
deu selben bint wneaeben werden wird

Die Vi'ilul on»ved n u sst, »ornaH
!nSb<sl)ndere je ŝ» ^lcoui l vor geu achte«
«n^ole ein l 0 " / , Vad'um zuha d n der
itlcilt.lionecomu, sson zu erlegen h^«, jow«e
das VHlatzun^plo»olol1 und del Giuno»
tuch^ftiacl lv::nen in der d'l«gerichll«chen
ReMralur eing s.h.n welden.

lc. l . ifte»" s«g«»cht gg, a» 29fte»
? p'smbcr l875.

,4027—l) Nr. 7163.

Executive
Ncalitätrlll'lsslfiqcrttng.

Vom l. l . VezirlSgcrlchll i.a^S wud
btkllnnl gemacht:

«is sei über Anfuchen des Anton Doles
von St . Veit die tfcc. Verstigelun« der dn
ivilllial na leorosch-z von Korojch e uehö-
rigen, glllchl>ch auf 125 ft. tttscbatzlen, >»
Olundbuche Nadlischel »ub Urb - Nr.
315' / , /308' / , Rltf.-Nr. 844 oollowmen-
den Rll l l i läl bewilligt und hiezu die» Fell-
bielungs.Tagsahungen, und zwar d»e erfte
auf den

22 . Dezember 1 8 7 5 ,
die zweite auf den

22. J ä n n e r
und die dritte auf den

22. F e b r u a r 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 10 b,S l2 Uhr. in
dcr Gerichlslanzle! in Laas mit bem An»
hl ngc nngeordriet woi ds«. baß die Pfand»
realität bei der ersten und zwe»ten ftcildie-
tung nur um oder über dem SchätzungS-
werth, bei der drillen aber auch unter dew-

! selben hintangegeben werden wird.
Die Llciwtionsbedingnifse, wornach

insbesondere jeder Llcilant vor gemachtrm
Anbole ein >0"/, Vadium zuhanden der
LicllationscomuKssion zu eileqln Hut. sowie
daS Schützm'geplctololl und der Giund«
buchs<f!suct lönnen in der dieSgerichtlichen
Regiilralur eingesehen werden.

s . l . VezlllSgericht Laos. »» 3 t«
September 1875.
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Oiuisörucfter unö Sas^öurger 20 $u(nen=£u|*e
Ziehungen S Ä ' T ' ^ - I ' S « mindestens 3OII. B= 3
AlWtrttt trt l 4Prtsi> «tottritt t t i trh fiTrtitOsirrtlirtf I L l t f I ß r t t ^ t t m i t n u c 2 P- 9 n 8 a b e u n b 1 0 ««onatlicfien 8a&lunflfn ä 2 fl, wobei man auf atte
( I D U J j U m l - A U f C g C U U l l l l U U ) t L U g C t f C U U U L J\U) tinltn treffet mitspielt unb faiietyiA ba« Original auSflefolgt <rf?ä(t.
83ci bem bermaten nod) so billigen greife unb in »ubetradtt ber gto&en fö rtfttf r t f l i r t t t sr tr t f» b a a&fl«fef»fn üon ben ju rrjiclenben fcrffforn per 8O,OOO, *O,OOOt

gidjerbeit, wel*e biefelben bieten, eignen fte std) bejonberS 311t O t - l l ^ P i l - U ^ V l i l l i l l j J t f 1O,OOO, «OOO, 1OOO fl. «c. tc. _

J^P'eine Steigerung des Courses fiir sehr wahrscheinlich angesehen werden muss."*9NI
fluöroärtige Äuiträge rcerben nur aegen teinfmbung beS Cetragež, ober einet baren Angabe icnb üßactina^me be« fRejtbetrage« auSgftüfjrt. ^arfeubungen »erben franco

erbeten, audj wirb bei Wateufdjeinett um ©eifcfcluti »on 19 (r. für «ötempet etfuctit.

HfdilrUliilif Der k. h. prto. wiener ganliftobanh oorm. M. C. ?otl)rn, (traben 1 ->•

jtoetftyig, ist nu «ersaufen. Hutihmft gibt
au« (SefäUiflfeit $err

MD. Jtagr,
(4182-2) Hpotb,efer in ßaibaef).

lliiliiiiiil'diiiirn
Don fL 15 — lit« fl. 150*—

so auef) 3J?afcfcin-€eitf, ßroirn, Wabefn
unb Apparate flet« in grojjttr ?IušitDalj(
billigst ju ftaben nur bei (3767) 6

Franz Detter,
Satbad), J u b c n g a f f e 228.

Schmerzlos
ohn« Einspritzung,

tfenc kit Verdauung; ftörtnbt viebicamente,
ebne 7olffekrankhelten unb Bamfsstö-
r u n y Ijcilt nad) einer in uniäljUgen gällen beft<
b«»ä$rt<n, ffanx neuen Method«

II nntrftlirenflii *•«•*,
bttcl>[ fri«oh tntftanbene at« au& no* so
fê r veraltete, naturffernüas, gründlloh
unb «ohnell
]>i*. Jblai'tinaim,

Diitfllieb ber tneb. ftacitltät.
Orb-Bnftaltnid)t mrftr ^flttdburflcrsafT e fonbtrn

Ütkn, ZUM, SciUroaffe Nr. 11.
Hu* ^>autau0täläge, ©trtctuicu, F l n s s bei

F r a u e n , g3(et(4fu$t, Unfruttytbarteit, foOu'
tionea,

l*lanne«ft)ehw&elie,
ebenfp, onne su sohnelden ober ju brennen,
ffrc^^ulofe ober syphllltUohe Oesohwttr«.
<bttenfle discretion toitb getea^rt. Jpononerte,
mit »(amen ober «S îffre be|et^nete Ißtufe werben
umaepent beantwortet.

»ei (Sinfenbung «on 6 11. ö. 10. rcerben J^eil.
mitte! sammt <Bef>rau$0antt>eifunß voltnenbenb
juge?enbet. (4076) 100 -1

Männliche

SuHänbe «amftttlitf) tmv± bie fterrfittttt--
)en ^olflro ge^ciHier ^uflcnö?ftnöfn
unb fluofdjnJeifunnen t)erDorgecufen, H:

*cr uiiö dauernd i}u beseitigen, jetgt
aOein bed bereite iu 75 fliiflaflfn «der
230 ,000 ttceittDlaren oerbreitrle tttiä:

Or Retau'8 Selbstbewahrung
Hit 11 Abbübungtn. |)rm S fl.

£aufeube fanben f)\tt flufflärunn
i&rer beiden unb buref) «nvuenbung be«
im Budif empfoöleuen ^eilterfab,renö icjre
üoOf «Konneöfraft roiebet. (t>. 31566)

Sorrättjig in oUcn ^udi^anblungen.
fflegen franco-(Siufenbuua bon 2 fl. er-

folgt ftrancofiiijfittuiii} in 4'ouUcrt buvet)
« . Voenife » tf«idjb.anDlima. in Vfipiifl.

(2862) 5—4

(Jdjtc«, geru^lofc«, tuo^Ifdjmctfcabed

telerta-Ofil,
f r i s t e g t U t u n g . (3505) 30-8

»cttJä^ttc^ SWittcI gegen
Stuft* nub Sungcnleiben*

3n glajdjen a 70 fr.
**t ju betommen bet V i c t o r T r n k o o z y ,

^ouptvio^ 4, <iinb.orn'«potb,ete in üaiba«.

Eine l¥ohiiimg
sogleich zu vergeben («.^s.!

tiitere Polakia \T. 61

Speisen- k ffietränle-lacife
für (N"tn)irtije,

elegant auogeflattet, fletd DorrAtb,;g bei

3$. o. £letnmat)t& JTJamberg.

Erstes Laibacher

2 7 kr.
Mtfactor-1 Mofle-

waren-Macazin
des

Josef Nass,
Mally'sches Haus,

Ecke der Hradetzkybrücke,
empfiehlt zur Saison sein neu und reich com-
plettiertes Lager VOD Damen- und Herren-

Modeartikeln.

Besonders hervorzuheben:
Kleiderstoffe, ein und vielfarbig,

Schafwolle 27 kr.
Barchent, blau, grau, braun, weiss

und vielfarbig 27 „
Seidenbänder in allen Farben, 3,

2, l»/i und 1 Elle 27 „
Blumen, neueste Fac.on, Trauer-

und Ballbouqueta 27 „
Crettons, türkische Muster für Bett-

decken 27 „
Colliers, Kopftücher, Schärpen,

Schafwolle 27 „
Cravats für Herren und Damen . . 27 „
Fächer in Holz und Machee . . . 27 „
Qradl in vielen Dessins . . . . . . 27 „
Garnituren Kragen und Manchetten 27 „

dto. Chemisetten- und Man-
chetten-Knöpfe 27 „

Handtücher und Servietten, pr. Stück
und Elle 27 „

Leinwand, und zwar Humburger
und Garn-, schwere Ware. . . . 27 „

Möbel-Cottone, überraschend schöne
Muster 27 „

Strümpfe und Socken, Baum- und
Schafwolle 27 „

Teppiche, echt englische Jute . . . 37 ,
Vorhänge und VorhangquaBten . . 27 „

Ausserdem noch viele hundert andere
Artikel /u dem staunend billigen Preise von
27 kr. und eine grosse Auswahl von Gegen-
ständen zu höheren Preisen.

Muster und Warenverzeichnis werden
auf Verlangen zugesandt, Bestellungen aus
der Umgegend präcise ausgeführt und Nicht-
convenierendes bereitwilligst zurückgenom-
men. — Briefe wollen adressirt werden an:

•Josef Nass,
(4074) 1 2 - 9 Laibach,
Mally'sches Haus, Ecke der Hradetzkybrücke.

(4146—2) 9*r. 7226.

tfbict.
SBem t. t. 8eAtif0gerid)te Weifni*

©erben bie|eniqen, roeldje a\d ($luiibiq<r
an öie JÜe (offenfdjaft br« am 11. ©eo
tember 1875 ab intestato oerfiorbenen
^errn Oofef g (ej l üfairer in ©oberfdiij,
ane ^orberuiui ;u stellen boben, aufgejor-
bett, ûr Wnmeltuny unb Dartt)uun« per«
selben am

2 8. d ä ' t n e r 1 8 76
in ber Hmtfcfatulet be« gefertigten f. f.
^iotar^ ul« (^,ticbi0comin!|fäi0 in iKnftm
•)ir. 57 ju etfcbetncii, ober bi« bat)tn <t)t
Änmetbtinneqniid) fa^riftlidi bri bem f. t.
VBê irtfif.,erid)fe Oieifnt̂  ja übetretdicn, m'u
btiflctt« biefen ©laubigem an tit SBcr«
luffcnfcfa.ift, rocuti bi selbe bind) bie töe'
^Q l̂un̂  ber an^eraelötten ^orberun^n
erschöpft mürbe "ein amterer Mnfprud) ju»
flänöe, ÜU tnfoferne t^nen ein ^fanbre^t
gebuhlt.

SReifnij am 26. ^ooember 1875.
tfrat!} dr^ouutj,

t. f. Wo tat aid (Üfuct)t3commiRäi,

(4101—2) Wr. 7573.

(šriuuerunfl
an ble unbetannt too befinbtidje tntnber«
täbrige sHiaria unb sJDiartanna X)e-
beia unb beren allfäüige (̂ rben unb

9{ed)t0nad)fo(qer.
$om t. f. ÖcjirfeQcri^te 9?eifn<a

tuirb benfdben ^iemtt ei innert, ba§ ihtun
ûr (5mpfangtiQb,me ber für sie bestimmten

9?ealfeilbtetunö««{Rubttten mit @efcf)cibe
oom 12. Oftobcr 1875, 3 . 5251, be«
trrffcnb bie e?cc ^etlbietuno ber bem Hnton
lefau^ oon Öü^eUborf ge^öriflen Realität
Urb..^r. 447 ad ^etrfdjnft 9teifnt$ ber
@emetnbeoorfteb,fr Don 9iiebert«orf, 3olj.
Äromer, old curator ad actum bestellt
unb becretiert tsuebe unb if)tn obige iKu-
brisen ftugeftettt tnorben ftnb.

R. f. Scitrtagerigt ^cifnij, am 18ten
JWooember 1875.
(4103—3) Jir 7572 .

(Srüinerunß
au bic unbefannten (Srben unb 9ied)t0nQ(f)<
fo(^er be« g r a n ^ © a r t e l Don $i ib.

Corn f. f. ©eMrfflflerifye Wcifnij wirb
benfelben btermit erinnert, baft tbnen ûr
(Smp(angnab,me ber für fie beftimmtm
9)ca(feilbtetunf,0 * JRubrif mit Jöcfitjeibc
DOtn 27. BugJift 1875, 3 5649, betref-
fenb bie qn. fteilbietun« ber bem J!ranj
kauris Don SRttrerborf geböri en 9cea(itdl
Urb.^r. 110 ad fcaUerftein $>err «Ibotf
ttunačef oon Jruunef alfl curator ad ac-
tum befteQt, becraictt unb it)tn obige
Wubrit juflcftellt »urbe.

ft. (. Öe^iifögendjt iHetfnij am IStcn
^ooember 1875.

(3946—3) r«r. 8ÖO3.

(šrinnerunfl.
SBom f. f. ©cüirf«flcnd)te in Äbtl«»

betfl rotrb ber unbetanut u)o bcfinblio^en
3ot)anna gift^er b,iemit erinnert, ba% ber
in ber (£$ecution«fad)e ber f. f. ftinanj*
procuratur nom. bc« b,ob,en Äerar« ge^en
Äa«par &tU\nil oon Obtrfofo)ana 91 r. 62
peto. 40 fl. 13 fr. c. 8. c. erflanflene Weal,
feilbictunflöbef^eib Dom 15. 3uti 1875,
3 . 5689, bem für sie beste Uten curator
ad actutn £>crrn ÜDr. (SDuarb SDeu in
äbel«berg gugefteUt morben ist.

St. f. ©eitrt«9erid)t «beUbetg, am
5. ^ooember 1875.

(4102—2) <«r. 7504,

ISrinnmina
on bie unb (u nten tfrren unb WcAJ*'
nadifolfler ber OH a r i 1 l< e I f a r Don » J f

berfdbii unb ber W a r t a ? e f f a r , 6«°'
Ä r a $ 0 0 1 c, Oon boit.

Com f. f. >Hs,i.f«igert(J)te In W«'nl*
roirb renfilbcn Ijiemit ennrert, b § W*
\u\ (Su.pf.nqnaljme ber fur fie befii ****
Wrulfvilb Cuttii«- Wubnfcti mit tfity1*
eotn 13. O f o ^ r 1^75 3 . 394K, w
inff-nb bte «yec. f̂ etlt teiun^ btt !>*««• * n |
brea« 8rffar oon ©oßetfd)^ flf(j5naen # < a '
lität Urb.'^r. 942 ad $.tifd>uft »^'nlJ
^oqonn f̂ orbiaa oon ^obeifdjH oW cU*
rator ad actum befttüt, becictt rt u"p

itjm obifle SHubntcii üiiflcftrQt tourW«
9. f. iHev!f«,;eci4|t«eifui^ainlöf'n

iWcDcmbcr 1875. . ^

( 4 1 6 6 - 2 ) sjir. 405ö'

(I b i ( t „,
jur Einberufung ber B«t(o(fenf4aftWjK
biger nao^ o t i n ow 27. 5«bruar 1" r

mit Testament oetftorbenen 3 o ^ "
D o b r e , Wu^üglcr in ©tertnea..

Con bem f. f. 8eitrf0geridite ^
»erben bteienigen, iocld)e al« fäl&w'L
an bie »erlaffenfdjaft be« am 2?Jj
bruar 1873 mil Testament oerftoijjj:
3o^ann t)obre, «u«jOgler in €M"%
eine ftorbfrung ju fteöcn b;aben, aur ftfl

bert, bei biefem ®erid)te jur «ntf«l>B

unb Dortbuung ib,rer Änfprücfc« o01

2 2 . D e c e m b e r 1 8 7 5 , ^
ootmittQH« um 9 Ub,r, û trfgetiK»' L,,
bi« ha^inibr®efudj fd)rift(id) \u überr«J,
roibrigene benfclben an bie ©crlaff«" J|td
toenn sie burc$ ©e^ablung ber angt«1",({fet
j^orberungen erschöpft mürbe, fein *e' f|P
Änfpru<$ juftünbe, a(0 infoferne i^"1

$fanbrcd)t flebüb,rt. q|t|i
Ä. f. ©eAirfogeridjt ßatf, a«0 l

'Jlooember 1875. ^^00^"

(4117—3) Wr. 82^3'

(syecuttoe
eafirniffeöerflelfletpi

»om f. ?. eanbeSgeric^e w11"
tüirb besannt gemadjt: ^aU

®8 fei übet «nfu^en *# V
Äat^attna §amer in Caibad) ^te ifa
ftetlbtetung ber ber grau • S10?» flr

danger in frubaefy fte^örigen, w11 ̂
rityttdiem ^tanbreo^te ^ f l ^ j f e ,
auf 15 fl. 60 fr. gefegten W r ^
befte^enb in oerfâ iebenen ®intx™, ~$t
(lüden, betoiütgt unb ^icju ^ c l ?ben
btetungö^agfaljungen, bic erste awi

9. Ž c j e n t b e t
unb bie jwette auf ben

2 3 . © e i e m b e t l 8 l r ' n j t '
iebcfimal Don 9 biS 12 W u^r
unb nöt̂ tgenfaUg wnj ^ ^
nadimittag^ ^oUna^tnp^^
Wr. 30 mit bem «eifalje a«9« ber
korben, baß bie ^fanbfiü* » 0 e t

ersten geisbietung nur uin iteH
Dem ®^ä(junfl8»ert^ bet D e ^ f e ( ^
geitbietung aber aud) unter ^
3eqen fogleid̂ e ^ » " J ? ^ . .
l^offunq ()intangegeben ww l87ö.

Wbaa) am 20. WcW»^

©nid nnb Qttla% »on 59Qnai n. tteinmattr A gebor 8i intfrg.


